
Brentano, Clemens: 6.  Erziehung durch Glück (1808)

1 Ach Gott, du bist, wie mans begehrt,               

2 Du bist uns, was wir wollen;

3 Du bist ganz gut und ganz verkehrt,

4 Lieb kommt aus dir gequollen

5 Und Heil für den, der dies verlangt,

6 Wer aber Zorn will, Zorn empfangt;

7 O wunderbares Wesen.

8 Mach mich mein Schöpfer nur ganz stumm,

9 Und in die Still mich bringe;

10 Mein Will ist doch verkehrt und dumm,

11 Und will leicht solche Dinge,

12 Die selbst mich strafen wie ein Kind,

13 Ja mach mich taub und dazu blind,

14 Zu allem, was nicht ewig.
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